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Änderungsantrag zu WP-4

Von Zeile 338 bis 342 einfügen:
belastend in einer ohnehin schwierigen Lage. In der Neuaufstellung der Unterbringung setzen wir auf
Wohnungen und kleinere Gemeinschaftsunterkünfte in allen Bezirken. Zudem wollen wir für besonders
schutzbedürftige Gruppen geflüchteter Menschen gezielte Schwerpunktunterkünfte schaffen, um eine
bedarfsgerechte Versorgung sicherzustellen. In allen Unterkünften wollen wir den sozialarbeiterischen
und psychologischen Betreuungsschlüssel deutlich erhöhen, insbesondere in Unterkünften in Hotels, in
denen Menschen häufig ohne ausreichende Unterstützung untergebracht sind. Darüber hinaus sollen
durch ein soziales Unterbringungsgesetz verbindliche gesetzliche Mindeststandards für Unterkünfte für
Geflüchtete sowie für Unterkünfte nach dem ASOG abgesichert werden. Ein Ankunftszentrum soll
bestmögliche Erstversorgung sicherstellen, sich darum kümmern, dass Kinder und besonders vulnerable
Geflüchtete angemessen betreut und schnellstmöglich in möglichst in Wohnungen und gute
Unterkünfte vermittelt werden. Mit einer Senatskommission „Unterbringung“ sorgen wir für 

Begründung

Geflüchtete Menschen haben je nach Lebenslage sehr unterschiedliche Schutz und
Unterstützungsbedarfe. Besonders vulnerable Gruppen benötigen gezielte und spezialisierte Angebote,
die in allgemeinen Unterkünften häufig nicht ausreichend gewährleistet sind. Gleichzeitig zeigt die
Praxis, dass der sozialarbeiterische und psychologische Betreuungsschlüssel vielerorts unzureichend ist,
insbesondere in Hotelunterkünften. Mit verbindlichen gesetzlichen Mindeststandards soll die Qualität
der Unterbringung dauerhaft abgesichert und eine verlässliche menschenwürdige Versorgung für
Geflüchtete sowie für Menschen in ASOG Unterkünften gewährleistet werden.
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